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Preview auf die brandneue Tournee 
am 6. Dezember in Beverungen zu erleben

Atze Schröder ist „Der Erlöser“
Der Erlöser ist da! Endlich. Wir 

möchten erlöst werden, denn wir sind 
alle schuldig: Konsum, Urlaub, Party, 
Drogen, Netflix und Bayern München 
befreien uns nicht dauerhaft vom 
permanenten Gefühl der Ohnmacht. 
Immer stehen wir auf der falschen 
Seite, obwohl wir doch alles richtig 
machen wollen. So sieht es jedenfalls 
Atze Schröder in seinem brandneuen 
Programm „Der Erlöser“. Etwas 
richtig gemacht hat jedenfalls 
schon mal die Kulturgemeinschaft 
Beverungen, die den Comedian am 
Mittwoch, 6. Dezember, zu einer 
Preview in die Stadthalle eingeladen 
hat. Veranstaltungsbeginn ist um 
20 Uhr.
Gutes Klima, dauerhafter Frieden 

und Eierkuchen für alle – nur wie? 
Die UNO und Disney+ wissen auch 
nicht mehr weiter. Selbst der Dalai 

Lama will nicht wiedergeboren 
werden und verzichtet auf die letzte 
Staffel.
Was tun? Was hilft? Wer bringt 

die Erlösung? Fürchtet euch nicht. 
Atze Schröder hat in seinem Bett 
den brennenden Busch gesehen 
und wusste sofort: „Ich bin der neue 
Messias. Der Erlöser“. Furchtlos 
nimmt er den Auftrag an und 
unterschreibt für drei weitere Jahre. 
Halleluja, lobet den Herrn Schröder. 
Er steht auf der Bühne, breitet die 
Arme aus und ruft: „Werft eure 
Sünden auf mich, ich übernehme 
eure Schuld. So wird jeder Auftritt 
zur Arche Noah und selbst die kleinen 
Tiere bekommen eine Einladung zum 
Captains-Dinner auf der Kreuzfahrt 
zur Erlösung.
Atze Schröder erlöst das Publikum 

in seinem neuen Programm von dem 
Bösen. Unbeschwert nimmt er alle 
mit, befreit das Publikum von der 
Last des Zeitgeistes und tauscht 
Payback-Punkte gegen gutes Karma. 
Zwei Stunden voller Ablass, zwei 
Stunden ohne Schuld, zwei Stunden 
mit der wohltuenden Erkenntnis: Ja, 
er ist da – der Erlöser. 
Karten für den unvergesslichen 

Abend mit Atze Schröder in der 
Stadthalle Beverungen sind in 
begrenzter Anzahl zum Preis von 
46,60 online über CTS Eventim 
und alle an dieses Ticketsystem 
angeschlossenen Vorverkaufsstellen 
sowie im Kulturbüro im Service 
Center Beverungen, Weserstraße 16, 
Telefon (0 52 73) 392 223) erhältlich. 
Für weitere Informationen ist die 
Kulturgemeinschaft auch im Internet 
unter www.kulturgemeinschaft-
beverungen.de und auf Facebook 
zu erreichen.

Preview auf die brandneue Tour-
nee von Atze Schröder kann man 
am 6. Dezember in Beverungen 
erleben.

Sportereignis der Extraklasse am Freizeitsee in Godelheim/Anmeldungen möglich

Große Vorfreude auf vierten Weserbergland-Triathlon
Auf sportliche Höchstleistungen, 

pure Emotionen und großen Jubel 
dürfen sich die Zuschauerinnen und 
Zuschauer bei der vierten Auflage 
des Weserbergland-Triathlons am 
Sonntag, 3. September, in der Go-
delheimer Freizeitanlage freuen. 700 
Meter Schwimmen, 20,5 Kilometer 
Radfahren und fünf Kilometer Lau-
fen stehen für die Sportlerinnen und 
Sportler dabei auf der To-Do-Liste. 
Der Weserbergland-Triathlon ist ein 
Gemeinschaftsprojekt des Kreises 
Höxter, der Stadt Höxter und des 
Kreissportbunds. Mehr als 300 Athle-
tinnen und Athleten sowie eine große 
Zuschauerkulisse werden erwartet. 
Titelverteidiger ist Lokalmatador 
Christoph Dohmann, der im vergan-
genen Jahr nach 1,05:22 Stunden die 
Ziellinie in der Freizeitanlage mit 
hochgerissenen Armen erschöpft, 
aber glücklich überquerte. 
„Der Weserbergland-Triathlon ist 

aufgrund des einzigartigen Gelän-
des an und um den Godelheimer 
Freizeitsee herum etwas ganz 
Besonderes. Hobbysportler und 
Spitzensportler nehmen teil“, stellt 
Klaus Schumacher heraus. Der 
Kreisdirektor hatte einst die Idee für 
das sportliche Event der Extraklasse. 
2018 erfolgte der erste Startschuss. 
„Der Weserbergland-Triathlon ist 
Gänsehaut-Atmosphäre pur“, hebt 
Höxters Bürgermeister Daniel Hart-
mann, der sich gern an die Dramatik, 
die Höchstleistungen sowie die 
begeisterten Zuschauerinnen und 
Zuschauer aus dem vergangenen 
Jahr erinnert, hervor. „Der Triathlon 
ist in diesem Jahr ein zusätzliches 
Highlight bei der Landesgartenschau 
und passt bestens ins Bild“, erwartet 
der erste Bürger der Stadt zahlreiche 
frohgelaunte Menschen.
Am 28. August 2022 erfolgte mit 

mehr als 300 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern das eindrucksvolle 

Comeback des sportlichen Drei-
kampfs, nachdem das Event auf-
grund der Corona-Pandemie 2020 
und 2021 zweimal ausgefallen war. 
„Der Triathlon ist in unserer Region 
ein Höhepunkt im Jahreskalender 
der heimischen Sportlerinnen und 
Sportler“, stellt Reiner Stuhldreyer, 
Vorsitzender des Kreissportbunds, 
heraus. „Es gibt fast 100 Anmel-
dungen“, so Thorsten Schiller, Ge-
schäftsführer des Kreissportbunds. 
Die Athletinnen und Athleten starten 
mit 700 Metern Schwimmen durch 

den Freizeitsee. Anschließend stehen 
20,5 Kilometer Radfahren über die 
Bundesstraßen 64 und 83 bis zum 
Wendepunkt nach Wehrden und wie-
der zurück auf dem Plan. Abschlie-
ßend folgen fünf Kilometer Laufen. 
„Wir erwarten Anmeldungen aus 

ganz Deutschland“, sagen die Or-
ganisatoren von Kreissportbund, 
Stadt und Kreis Höxter. „Die tolle 
Resonanz und der Bekanntheitsgrad 
unseres Triathlons ist für uns eine 
erstklassige Bestätigung“, so Kreis-
direktor Klaus Schumacher.

Anmeldungen können seit Anfang 
April unter www.weserberglandt-
riathlon.de vorgenommen werden. 
Weitere Informationen und Aus-
künfte zum vierten Weserbergland-
Triathlon gibt es zudem bei KSB-
Geschäftsführer Thorsten Schiller 
unter E-Mail t.schiller@weserberg-
landtriathlon.de sowie unter der Tele-
fonnummer (0 52 71) 69 46 33 7. Das 
Mindestalter für die Teilnahme ist 16 
Jahre. Die Wertung erfolgt nach den 
Regeln des Triathlon-Dachverbands, 
der Deutschen Triathlon Union. 

Die Vorfreude auf den vierten Weserbergland-Triathlon, der am Sonntag, 3. September 2023, gestartet 
wird, ist beim Kreis und der Stadt Höxter, dem Kreissportbund sowie den Sportlerinnen und Sportlern 
groß. Auf dem Foto (unten von links): Lars Koch, Gabi Menke (beide SSV Wehrden), Kreisdirektor Klaus 
Schumacher, Benjamin Krog (SSV Wehrden), sowie (hinten von links) Johannes Leßmann (Kreis Höxter), 
Roland Vornholt (Kreis Höxter), Stephan Berg (Stadt Höxter), Thorsten Schiller (Geschäftsführer Kreis-
sportbund) und Christian Schrader (Kreis Höxter).  Foto: Kreis Höxter

Ferien(s)pass Höxter-Boffzen mit dem Jugend- und Kulturverein Fürstenberg

Escape-Room „Rettet die Landesgartenschau“ 
und Hip-Hop-Kurse

Es ist wieder soweit: Der Jugend- und 
Kulturverein Fürstenberg e.V. veran-
staltet in diesem Sommer an mehreren 
Terminen zwei Aktionen im Rahmen 
des Ferien(s)pass Höxter-Boffzen. Der 
Escape-Room im Jugendraum Fürs-
tenberg ist zurück mit neuen Rätseln. 
Nach dem großen Erfolg des Ange-
bots im Rahmen des Kinderferien(s)
pass im Jahr 2021 wird es in diesem 
Jahr einen neuen Escape-Room mit 
Rätselspielen zum Thema „Rettet die 

Landesgartenschau!“ geben. Laura 
Neils, Jessica Strakosch und Sarah 
Steinsiek vom Jugend- und Kulturver-
ein Fürstenberg e.V. freuen sich darauf, 
am 8., 11., 18. und 22. Juli erneut viele 
rätselbegeisterte Jugendliche im Alter 
von 12 bis 16 Jahren im Jugendraum 
in Fürstenberg empfangen zu dürfen.
Gemeinsam mit der lizenzierten Hip 

Hop-Trainerin und Tänzerin Bettina 
Rusch ist außerdem eine weitere 
Ferien(s)pass-Aktion geplant. Am 

21. Juli wird es zwei Hip-Hop-Kurse 
für Anfänger und Anfängerinnen 
geben, bei denen gemeinsam eine 
Choreografie eingeübt wird und alle 
Kinder und Jugendlichen zwischen 8 
und 12 bzw. 13 und 17 Jahren herz-
lich willkommen sind, die Spaß am 
Tanzen haben. Nähere Informationen 
zu der Anmeldung, Terminen, Ver-
anstaltungsorten und Kosten finden 
Interessierte unter: https://hoexter.
ferienprogramm-online.de. 

Der Jugend- 
und Kultur-
verein Fürs-
tenberg lädt zu 
Aktionen beim 
Ferien(s)pass 
Höxter-Boff-
zen ein: (v.l.) 
Jessica Stra-
kosch, Laura 
Neils und Sa-
rah Steinsiek.


